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genauer Ort:

Gefahren:

Betroffene:   Verschüttete / Vermisste

  schwer Verletzte

  leicht Verletzte

unverletzt Gerettete

sofortiger Mittelbedarf: Suchhunde

übermittelt um:               an:

was ist passiert:  genaue Zeit Lawinenabgang:

Vorderseite Rückseite

Hubschrauber möglich ? � ja   � nein

Landeplatz:

Wetter:

Zeit

müM

Zeit: Alarm:    Lawinenabgang:

Ort:

Ereignis:
� Gefahren ? (Nachlawinen, Spalten usw.)

� Funk: Kanal              Verbindungskontrolle !
� Erkunden und Lage beurteilen
� Lagemeldung:                              siehe Rückseite
� Warnposten, Warnzeichen und Fluchtweg festlegen
� Alle LVS auf Empfang schalten (wenn keine Gefahr)
� (LVS-)Helikopter zur Suche einsetzen (Auge, LVS)
� Gruppenkommandant(en) bezeichnen
� Name, Adresse und Tel.-Nr. von Zeugen festhalten
� Verschwindepunkt erfragen und markieren lassen
� Markieren: Gegenstände, Einfahrtspur
� Primärer Suchbereich festlegen
� Sofort-Suchgruppe festlegen: mit Auge, Ohr, LVS
� Materialdepot und Latrine (WC) festlegen (Windrichtung !)
� Standort ELtg und Hubschrauberlandepl. festlegen
� Weitere Kräfte/ Mittel anfordern   siehe separate CHL
� Schaufeln und Sonden vorbereiten
� Sondierketten und Schaufler festlegen
� Triagestelle und Elemente San HiSt bezeichnen
� Einsatzdokumentation führen
� Skizze und Fotos erstellen
� Verpflegung und Unterbringung organisieren
� Abtransport organisieren
� Ablöseplan erstellen
� Verständigungen: Polizei, Bürgermeister
� Einsatzbericht / Info der Medien (Zeitungen, Rundfunk, TV)
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LVS � ja   � nein


